


LEBENSRETTENDE
SOFORTMASSNAHMEN





Freimachen der Atemwege durch überstrecken
des Kopfes Nackenwerts



Kontrolle der Lebensfunktionen
durch hören, sehen, fühlen



















Schema der Herz- Kreislauf Wiederbelebung



VERLETZUNGEN

• WUNDEN
Verbinden
Patient beruhigen
Patient zum Arzt
Eventuell Arzt zu 
Patienten

• KNOCHEN, GELENKE
Patient beruhigen
Eventuell schienen
Patient zum Arzt
Eventuell Arzt zum 
Patienten



























BEWUSSTLOSIGKEIT

SEITENLAGE
PULSKONTROLLE
ARZT ZUM PATIENTEN



Stabile Seitenlage



KOPFVERLETZUNG

ERHÖHTER OBERKÖRPER
PULSKONTROLLE
ARZT ZUM PATIENTEN
OBERKÖRPER HOCH LAGERN ca 30°





Hochlagerung des Oberkörpers ca 30°



BRUSTKORBVERLETZUNG

FK NICHT ENTFERNEN
SCHONENDE LAGERUNG
PULSKONTROLLE

ARZT ZUM PATIENTEN





Hochlagerung des Oberkörpers ca 30°



BAUCHVERLETZUNG

FK NICHT ENTFERNEN
SCHONENDE LAGERUNG
PULSKONTROLLE

ARZT ZUM PATIENTEN





Lagerung bei Verdacht auf Bauchverletzung



HERZINFARKT

PATIENTEN BERUHIGEN
ERHÖHTER OBERKÖRPER
PULSKONTROLLE
ARZT ZUM PATIENTEN





Lagerung bei Verdacht auf Herzinfarkt



SCHLAGANFALL

PATIENT BERUHIGEN
ERHÖHTER OBERKÖRPER
PULSKONTROLLE
ARZT ZUM PATIENTEN





Hochlagerung des Oberkörpers ca 30°











SITUATIONEN,
DENEN WIR NOCH 

BEGEGNEN KÖNNEN!



DIABETES
UNTERZUCKERUNG

ZUCKER VERABREICHEN
PATIENTEN BERUHIGEN
EVENTUELL ARZT ZUM PATIENTEN



EPILEPTISCHER ANFALL

Vor Verletzungen schützen
Warten
Eventuell Arzt zu Patienten



SONNENSTICH

In den Schatten
Kopf kühlen
Patient beruhigen
Eventuell Arzt zu Patienten



HITZESCHLAG

In den Schatten
Patient kühlen
Patient beruhigen
Flüssigkeit



SONNENBRAND

In den Schatten
Haut kühlen
Vor weiterer Sonneneinstrahlung schützen



ERSCHÖPFUNG

In den Schatten
Patient beruhigen
Flüssigkeit
Kohlenhydrate
Eventuell Arzt zu Patienten



BLASEN

Nicht öffnen (Infektion)
Blasenpflaster
Bequemes Schuhwerk




